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Zitat von nihilist

das hört sich echt an, als würde impliziert, dass lehrkräfte, denen soziale gerechtigkeit
am wichtigsten ist, weniger intelligent oder fähig seien und nur "niedere" fähigkeiten
wie geduld hätten.

Was genau soll daran gerecht sein, 80% seiner Zeit auf die drei sozialbenachteiligten
Leistungsverweigerer zu verwenden? Was ist mit den sozial benachteiligten Schülern, die
lernen wollen und deren einzige Möglichkeit dafür meistens in der Schule liegt, die aber in
einem Umfeld mit Leistungsverweigerern untergehen?

Schüler zu fördern, die lernen wollen ist ja gerade sozial gerecht, weil diejenigen, die wollen
unabhängig von ihrer Herkunft auch gefördert werden.

Zitat

mal ganz subjektiv: "leistungshunger" finde ich nicht so sympathisch. das ist doch
ziemlich egoistisch.. solche leute sind nicht in meinem freundeskreis

Komische Einstellung

Leistung bedeutet nicht nur in der wie auch immer definierten "Elite" zu sein. Leistung kann
auch sein, dass sich der versetzungsgefährdete Schüler durch harte Arbeit auf eine stabile drei
in den Hauptfächer arbeitet oder der vierer Matheschüler sich auf eine zwei arbeitet, weil er
eine bestimmte Ausbildung absolvieren will, bei der bei der Auswahl auf die Mathenote geguckt
wird.

Ohne Leistung gibt es keinen Fortschritt. Wie man Leistungswille verurteilen kann, ist mir
vollkommen unverständlich.
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